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Oberlandesgericht Celle, Beschluss v. 29.8.2023 – 21 WF 64/23

1. Wird zur Durchsetzung von Schutzmaßnahmen nach dem GewSchG originäre Ordnungshaft (mit
einer konkreten Haftdauer) angeordnet, bedarf es zu deren Vollzug nicht des Erlasses eines
Haftbefehls, weil die Haft bereits durch den Beschluss über die Ordnungshaft unmittelbar verhängt
wurde.

2. Eine gegen den Haftbefehl gerichtete Beschwerde ist unzulässig, auch wenn dieser mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung versehen ist, weil der Haftbefehl keinen eigenständigen Regelungsgehalt
hat.

3. Der Erlass eines Haftbefehls ist jedoch möglich, um einen reibungslosen Vollzug der Ordnungshaft
zu gewährleisten.
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